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Heilsbronn getauft. Als ich das Laufen gelernt hatte, wanderte ich
von Westen nach Osten. Da erblickte ich Nohr, Kottensdorf, Güsten-
felden und Unterreichenbach. Zu meiner größten Freude sah ich die
schöne Fabrikstadt Schwabach. Als ich aus Schwabach hinausging,
mußte ich auch Arbeiten verrichten. Der Rohrersmüller bat mich,
ich solle ihm sein Mehl mahlen. In der Rößleinsmühle mußte ich
schwere Hämmer heben und Bronze stampfen und in der Neunmühle
mahlte ich Farben für den Dekorationsmaler. Wie du siehst, mußte
ich sehr fleißig seiu. Bei der Neunmühle machte ich einen großen
Bogen und ging nach Nordosten. Da ich sehr müde war, kam die
Rednitz und nahm mich mit.

(Von einem Schüler des 4. Schuljahrs.)
ä) Die fleißige Schwabach. Uusre Schwabach muß auf

ihrem Wege von Kloster-Heilsbronn bis zur Nednitz fleißig arbeiten.
Anfangs ist sie zwar noch schwach wie ein Kind; nur mit vieler
Mühe vermag sie kleinere hölzerne Mühlräder zu drehen.
Aber bald ist sie stark geuug, schwerere Arbeiten zu verrichten, die
in der Stadt Schwabach auf sie warten. Noch ehe sie die Stadt
erreicht, hat sie eine große Wäsche in der B ad e-Anstalt. Hier
muß sie im Sommer täglich Hunderte von Buben und Mädchen,
Männern und Frauen mit ihrem Wasser reinigen uud erfrischen.
Beim Einfluß in die Stadt muß sie iu einer Schurmühle (Nadel-
sabrik) Nähnadeln blank putzen. Ober- und unterhalb der Stadt
versorgt sie die Wiesen mit Wasser. Draußen vor der Stadt wartet
auf sie der Rohrersmüller und bittet sie bei ihm Mehl zu mahlen.
Weiter unten zwingt sie der Rößleinsmüller aus Metall schöne Me t a l l-
färben — Bronze — zu stampfen. Nicht weit davon dreht sie in
der Nennmühle gewaltige runde Steine, welche aus Erde feine Farben
für Maler und Tüncher zerreiben. Müde von der vielen Arbeit,
schleicht sie nun langsam der Nednitz zu, die sie freudig mit fortreißt
zur langen Wanderschaft nach Norden.

4. Rechenaufgaben (Ziffern in der Karte Seite 17):
a) Wie groß ist das Gefälle der Schwabach von ihrer Quelle

bis zur Mündung?
d) Um wie viel Meter liegt Kloster-Heilsbronn höher als

Schwabach?
c) Welcher Höhenunterschied besteht zwischen den Orten Rohr

und Unterreichenbach?
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